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Ô .^ 2-

-—. c2 >-»
Z

'
^ Z

oZZ
^ ^ L
?2 o

L > ^
^

A § H

T N -̂ .
>x 7- « Ä

«
8 ?-

8 ^
8 8 )

>s
L ^
« >Z ,

, <r <2 :

^ 8 -8
l -« >->
: SM :<L -

- ^ N
- d s

- 8
4 « 2

L " N 8s ? ^ "

- >̂ ^ —

«
?r

^ 8 - 2

«-> -« !-, c >̂

« 2 «
8.8 «

^ 8

s p : p : L,
G M - - »

8 - -
-L s

8 L . -N
o

^ 4
4 - 4
Q 4

L k7!
LS -

s :

§ LS

i 6Z ;
-« >
r :
o
^ 4

*—»
o
r ^ -
<s

-r L »
«r- ^

-8 ^

L « -

- - ,̂ :«

8
^ "

H 8
^ > >8 s ?
« s s

Z ^
^

N
'L 8 8

KK -
^ r 2 22

^ 4 L

«
> -» ^

Z2)

'^ H § LZ § -
s 8 U ^ L

Z r̂S . T!
. Ltz

LZ 8 8 ^ '^ -Z
^ G ? ZHK8
— F ? c- x-̂

8 8 " "
ZrLZ «

8 Z M >K >«
^ ^

8 « 'd o - n ^
» L> 8p !

BL
-

H
Z ^ . L L .L '

S
' Z

^ ^ L22. « 2v ^
O O 22 ê r̂ » «O
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Voni Winzcraufstanb in der Champagne .
In Bar- sur-Aube hatten sich auf dem Marktplatz die Winzer zusammengefunden, uni gegen die Maß¬
nahmen zu demonstrieren, die verhindern sollen , daß das Departement Aube in den gesetzlich sestgelegtcv
Champagnerbezirk mit eingezogen wird . Unter großem Hall» wurde eine Strohpuppe , Le»
Ministerpräsidenten Monis darstellend , auf einem Haufen von Steuerzetteln verbrannt . Di«
über jedem öffentlichen Gebäude in Frankreich angebrachte Inschrift: „Rspudliqus I-rnntzsise" war
dann in die folgenden anschaulichen Worte geändert worden : ksuvrs Hspublique kruatzaise Ls
Devise Liebe Is Lamp . — (Arme französische Republik. Dein Wahlspruch lautet : Scher Dich zum Teufel.

Handel und Volkswirtschaft

Ester indem sie die Kavaliere mrL Milten eiulud ,
^ zlr folgen. Mit Hallo und Gelächter raste nun die

tnlmne Kavalkade durch den Saal , über dem soeben

»ch die ernste Stimmung der Trauer geschwebt als sich
Mist, eine kleine Tür öffnete und der Kaiser erschien.

« ie durch einen Zauberschlag folgte dem Halai der wilden
OÄ hie Stille . Die Damen saßen in züchtiger Be-

Aidmheit auf ihren Stühlen und die Herren verbeugten

^
Neben solch übermr^ igen und frivolen Szenen stehen

ronuu,tisch-tragische Episoden, so der Tod des Grafen Ca-

merata, des einzigen Sohnes der Prinzessin Bacoiochi,
d-i Nichte Napoleons I . Er wurde eines Tages durch

«inen Schuß in den Kopf getötet aufgesunden . Man er¬

zählte sich , daß er wegen großer Schulden sich selbst das

Men genommen habe. Am Abend vor dem Mord war

er noch bei der Kaiserin gewesen . Eine andere Person
aber berichtet, daß er die Herrscherin geliebt habe und

im Besitz vmt Briefen von ihr gelvesen sei . Napoleon
beauftragte einen Agenten der Geheimpolizei , Zembo , die

kompromittierenden Papiere zu erlangen ; dieser sei bei

b«m Grafen eingedrungen und habe sich nicht anders als

durch Gewalt der Korrespondenz bemächtigen können . Kurz
darauf tötete sich eine Schauspielerin , Elisa Lotellier , die

dm Grasen geliebt hatte und seinen Tod nicht überleben
kannte. Aber auch Zembo wurde ermordet ausgefunden .
Io schwebt noch immer ein Geheimnis über diesem tra¬

gischen Vorfall .
An der Kriegserklärung von 1870 gibt die Prinzes¬

sin der Kaiserin allein die Schuld . Bei dem ent¬

scheidenden Kabinettsrat , in dem die Kriegspartei zum
setzten Schritt drängte , hatte der Kaiser plötzlich die Kriegs¬
erklärung zerrissen und die Sitzung verlassen ; die Kai¬

serin habe dann ein neues Dekret aufsetzen lassen, sei da¬
mit zu Napoleon gegangen , der im Halbschlaf auf seinem
Bett lag, und habe ihn dazu gebracht, zu unterzeichnen .

' »

Vermischtes.
Was man in Berlin alles leihen kann.

Kenn dom Leihen und Verleihen die Rede ist, so
denken die meisten nur an das Geldleihen , von der Hun-
dcrtusillionen-Anleihe eines Großftaates angesangen bis
zur „ Anleihe " eines lustigen Bruders Studio , der am
'
27 . öder 28 . des Monats noch einen „Dump " von 5
Mark ausnehmen will . Oder man denkt an die Bücher
aus einer Leihbibliothek. In Berlin aber werden noch
viel mehr Sachen gewerbsmäßig ausgeliehen . Seit langer
Zeit schon gibt es „ Ver l eih i nst i t u t e" , die für Kon¬
tore und Büros Handtücher leihweise abgeben, Musik¬
werke werden aus Monate , Wochen und Tage verliehen
und zwar vom teuersten Flügel bis zum minderwertig¬
sten Leierkasten . Auch Schreibmaschinen mit und ohne
Bedienung sind für alle Zeitabschnitte zu bekommen. Ver¬
schiedene Institute verleihen Kleidungsstücke, Bräutigams -
Mzüge , Fracks, Smokings , Zylinder , Ueberröcke , Braut -
heider, Maskenanzüge . Einen großen Umfang hat auch
die Verleihung von Frauenschmuck angenommen . So
manche Dame , die mit ihrem Goldgeschmeide,, mit Bril¬
lanten und Perlen aus einer großen Gesellschaft bewun¬
dert wird , hat den glänzenden Schmuck nur aus einen
Mend geliehen . Ebenso werden bei Familiensestlichkeiten
oft kostbarer Tafelschmuck , Gemälde und Möbel geliehen.
Äs seine Tafelgeschirr , die wertvollen Vasen , die teuren
Bilder von bekannten Meistern , welche die allgemeine Auf¬
merksamkeit erregen , gehen am anderen Tage schon lvieder
-an den Verleiher zurück und machen von Hort aus die
Runde in andere Häuser . Da kommt es Wohl auch vor ,
daß jemand , der viel Einladungen annimmt , in einem
Winter vier-, fünfmal dieselben Sachen als „ Eigentum "

seiner Gastgeber bewundern muß . Sehr viel werden auch
Pflanzen zur Ausschmückung bei Festlichkeiten geliehen,
doch geschieht dies mehr „ offiziell", sodaß daraus weni¬
ger ein Geheimnis gemacht wird . Es soll sogar nicht
selten Vorkommen , daß Ballhcrren „ geliehen " wer¬
den , die dafür sorgen müssen, daß es keine „ Mauerblüm¬
chen

" gibt, die einspringen sollen, wenn ein Skatspieler:
fehlt und die sonst alles - tun müssen, was bei Festlich¬
keiten von einem „ Kavalier " verlangt werden kann .

*

Luftige Geschichten.
Im neuesten Heft jd-er Münchener „ Jugend " finden

sich die folgenden kleinen Geschichten : Ter Herr Staats -
LMvalt hatte in zweistündiger Rede die Roheit und Ge¬
fühllosigkeit des Angeklagten beleuchtet. Der Angeklagte
hatte in der Trunkenheit einen Polizisten verhauen . „ Hoher
Gerichtshof !" sagte der Verteidiger , „ ich behaupte , der
Angeklagte hat Gefühl ! Er hat sogar viel Gefühl ! Es
Vstieren aus seiner Jugendzeit lyrische Gedichte aus seiner
W »«r , bi? sogar «ine seltene Gemütstiefe bekunden.

" Ta
erhob sich her öffentliche Ankläger entrüstet . „ Das be¬
sagt doch gar nichts . Ich habe auch in meiner Fugend
lyrische Gedichte gemacht und heute bin ich
Staatsanwalt .

" — "
In einer schwäbischen Kleinstadt ,

wo man große Stücke' auf Essen und Trinken und 'nicht
besonders auf 'ethische Kultur hält , hauste ein Kaufmann
Dt seiner Frau . Er war sehr sparsamer Natur , und

D war mi gutes Stück älter als er . Nun läg sie aus
den Tod krank und fühlte ihr letztes Ständlein kommen.
Da sein Geschäft gerade rocht flott ging , bediente der zärt - '

liche Lätte unten im Läden . Hin und wieder stieg er in
die Wohnung hinauf , nachzusehen, ob '

sie ihr Geschäft,
das Sterben , denn immer noch nicht erledigt hätte . Als
er iwn wieder einmal zum Nachsehen kam , sagte die Frau ,
m ihr Schicksal ergeben und doch noch ein wenig lecker -
W , wie sie immer gewesen war : „ Woischl, Jakoble , i
wisi ja gern schterbe, aber i hätt ' iro oin Wunsch : I
fEht iro ä Gläsle von unserem guete Zibcbewein trinke .

"

der zärtliche Gatte : „ Jetzt wrrd n ix m ehr z ib c-

jetzt wird gschtorbe !"

— Widerlegt . „ Man sagt so> oft, der Süddeutsche
'

. und insbesondere der Gebirgler — sei viel bescheidener
uneigennütziger als der Norddeutsche ! Können « le

"D Kgm , warum ?" - - „Bald S ' mir m ' Maß zahl 'n,
xyo- w

Fruchtmärkte.
LaudesProSnktcnpörse Stuttgart .

Börsenbericht vom 27. März 1911 .
Die Ende voriger Woche eingetretene bessere Tendenz mußte

bald wieder einer ruhigeren Stiknmung Platz machen . Die
Witterung war den Staaten überall sehr günstig, infolgedessen
verhielten sich die Käufer reserviert ; Rußland , wie auch Argen¬
tinien sagten billigere Gebote zu . Gegen Schluß der Woche
waren die Forderungen von Argentinien ans große Verschiffungen
hin weiter ermäßigt und fanden die billigeren Offerte auch
schlank Abnehmer . Obwohl die Mühlen immer noch über schlech¬
ten Mehlabsatz klagen, wurden auch bei uns in Württemberg
größere Posten Plata -Weizen gekauft. . Die heutige Börse war
ziemlich gut besucht , und kamen in disponiblem Weizen und auch
in Hafer einige Abschlüsse zu stände.

Wir notieren per 100 Kilogramm frachtparitüt . Stuttgart ,
Getreide und Saaten ohne Sack netto Kassa je nach Qualität
und Lieferzeit : Weizen württ . 20 .50 —21 .25 Marl , daher , nom.
21 .75 bis 22 Mark , Rumänier 21 .50 bis 22 .25 Mark , Ulka 22
bis 22 .25 Mark , Saxonska 22 bis 22 .25 Mark , Azima 22 bis
22.25 Mark , Laplata neu 22. 25 bis 22 .50 Mark , Kernen 20 . 75
bis 21 .50 Mark , Dinkel 13 bis 15 Mark , Roggen nom . 16 bis
16 .75 Mark , Gerste württ . n . 18 bis 19 Mark , Pfälzer n.
19 .50 bis 20 .50 Mark , Tauber n . 20 .50 bis 21 Mark , Futterg .
russ. 14 .50 bis 15 Mark , Haber württ . 16 .75 bis 17 . 75 Mark ,
Mais , Laplata 15 .25 bis 15 .50 Mark , Donau 15 .25 bis 15 .50
Mark . Mehl m . Sack, Kassa mit 1 Proz . Sk . : Taselgries 32
bis 33 Mark , Mehl Nr . 0 : 32 bis 33 Mark , Nr . 1 : 31 bis
32 Mark , Nr . 2 : 30 bis 31 Mark , Nr . 3 : 28 .50 bis 29 .50
Mark , Nr . 4 : 25 bis 26 Mark , Kleie 8 . 75 bis 9 . 25 (o. Sack
n . K .) .

(Die Preise verstehen sich per Doppelzentners
Aalen : Haber 17 —18 .40 Mark.
Bopfingen : Haber 17— 19 Mark.
Biber ach : Gerste 18.60— 22 Mk. , Haber 16— 22 Mk .
Winnenden : Haber 18 — 19 Mark.
Ehingen : Gerste 18 .80 —19 . 20 Mk ., Haber 15—20 Mk .
Langenau : Kernen 21—21 .60 Mark .
Laupheim : Haber 17 .20—19 Mark .
Ravensburg : Haber 16—18 .20 Dtark.
Riedlin gen : Gerste 18 .80 - 22 Mk . , Haber 14- 20 Mk .
Waldsee : Kernen 20 .70—2l .40 Mk., Haber 17 .20 bis

18 .40 Mark .
Heidenheim : Kernen 21 .20 - 22 . 60 Mk ., Haber 1/ . 40 bis

19 .60 Mark .
Reutlingen : Dinkel 14 .10 - 17 .20 Mk ., Gerste 18 .25 M .,

Haber 17 .40 —19 Mk.
Urach : Dinkel 15 .20 — 16 . 20 M -, Haber 17 .20 - 18.40 M .
Saulgau : Kernen. 20 .80—21 .40 Mark .
Ulm : Kernen 21 — 21 .40 Mk,, Weizen 20 — 24 Mk . , Roggen

18 .40—25 M . , Gerste 18- 2 ! M . , Haber 16 .80 - 19 .60 Mk.
Mengen : Gerste 19 .60 —20 .20 Mk .
Kirchheim T . : Weizen 25 Mk. , Gerste 21 — 22 . 40 Mk .,
Rottweii : Weizen 24 M . , Gerste 20 M -, Haber 19 .45

bis 23 . 40 Mk.
Balingen : Dinkel 18 .40 Mk . , Haber 20.40- 21 .20 Mk .
Giengen Br . : Kernen 20 .80 —21 Mk. , Roggen 19 . 60 bis

20 Mk. , Gerste 18 .20—20 .20 Mk . , Haber 18 .40- 20 Mk. , Wei¬
zen 20 .80- 21 Mk .

Nagold : Dinkel 14 .20 — 15 Mk . , Weizen 22—- 26 ' Mk ., Gerste
16 —20 Mk. , Haber 16 .40—19 .20 Mk .

NördIii ! gen : Kernen 20 . 60 Mk ., Weizen 20 .00 Mk ., Rog¬
gen 18 .60 Mk . , Gerste 19 .50 Mk . , Haber 19 .70 Mk .

Der Verkehr auf den w ii r r r e m b e r g i s ch e n Frucht -
schrannen im Jahre 1910 .

. Die Zahl der Orte , in welchen während des Jahres 1910
regelmäßig Fruchtmärkte gehalten worden sind , betrug 53 . An
diesen 53 Fruchtmarktorten belief sich im Jahre 1910 der Ge-
samtfruchtumscch auf 350 271 Dz . gegen 342 906 Dz . im Jahre
1909 , der Gesamtgeldumsatz ans 6 041614 Mark gegen 6 257 204
Mark im Jahre 1909 . Der Fruchtumsatz, der schon in den bei¬
den letzten Jahren eine Zunahme gezeigt hatte , ist sonach aber¬
mals gestiegen , während der Geldumsatz infolge niederer Preise
gegen das Vorjahr etwas zurückgegangen ist . Der Fruchtumsatz
mit nahezu 2 Drittel (63,6 Proz .

'
, beteiligt sind , war größer ,

in allen übrigen Früchten kleiner als im Jahre 1909 . Der
Mehrumsatz gegen 1909 beträgt bei Haber 7,5 Proz . , bei Kernen
annäherend 1 Zehntel (9,52 Proz .) . Einen Geldumsatz von mehr
als 100 000 Mark erzielten die nachstehend aufgeführten 17 Frucht¬
marktorte : Uim , Biberach , Giengen a . Br . , Geisiißgen . Ravens¬
burg , Riedlingen , Waldsce, Langenau , Winnenden , Heidenheim ,
Reutlingen , Saulgau , Urach , Mengen , Bopfingen , Aalen und
Nürtingen . Die Durchschnittspreise betrugen im Jahr 1910
für Weizen 21,38 Mark , Kernen 21,28 Mark , für Roggen 16,04
Mark , für Gerste 16,58 Mark- und für Haber 15,18 Mark für
den Doppelzentner . In den Jahren 1860 bis 1882 waren die
Preise der drei Brotsrüchte Weizen , Kernen und Roggen wesent¬
lich höher . *

Eßlingen , 28. März . Bei der Submission auf 300 000
4proz. Eßlinger Stadtobligationen wurden folgende Gebote ab¬

gegeben : Jakob Wolfs u . Co . , Frankfurt a . M . 99,18 Proz . , W -
linger Akt . Bank , Ottenbacher u . Co . , Eßlingen , und Rümelin
u . Co . Heilbronn 99,78 Proz . , Heilbronner Bankverein . 99,80
Proz . und Albert Schwarz -Stuttgart 100p, Proz .

Reutlingen , 28 . März . Mit einem Geschäftskapital in
vorläufiger Höhe von 500 000 Mark wurde hier eine Privatbank
unter der Firma Ruoff Qucnzer n . Co . errichtet , die das Re¬
guläre Bankgeschäft Pflegen und als weitere Geschäftszweige bas
Hypotheken- und Treuhandgeschäft aufnehmen wird . Persönlich!
haftende Gesellschafter dieser Kommanditgesellschaft sind Bankier
E . Ruoff und Bezirksnotar Chr . Queuzer hier .

. Hopfen .
NürnbcrgerHopfen preiszettel )

der letzten Woche . >

Preise per 50 Kilogramm am 25 . März 1911 : Primahopsen
120 —125 Mk., Gure Mittelhopfen 112—115 Mk. , Mittelhopfen
100 — 110 Mk . , Geringe Hopfen 80—90 Mk.

» .

Baummärkte .
Eßlingen : Auf dem Baummarkt waren zum Verkauf aus¬

gestellt - an Apfelbäumen ( hochstämmig ) 80 Stück, Preis 50 Pfg .
bis 1 .20 Mark , (Spalier ) 40 Stück 50—80 Pfg . , Birnbäume (hoch¬
stämmig) 60 Stück 50 Pfg . bis 1,30 Mark , (Spalier ) 20 Stück
50—80 Pfg ., Kirschenbäume 10 Stück 30—80 Pfg ., Zwetschgen¬
bäume 20 Stück 20—60 Pfg . , Pfirsichbäume 5 Stück 50 Pfg .
bis 1 Mark, je das Stück. Beerensträucher : Iohannisbeer 300
Stück 3 .50 bis 4 Mark , Stachelbeersträucher 200 Stück 9—12
Mark , Himbeersträucher 200 Stück 4 —5 Mark je für 100 Stück.

*

U n t c r i ii r k h e i m : Es kosteten Blauelbling 12 —15 Marl .
Lemberger 12—15 Mark , Laska 15 Mark , Welsche 15 Mark ,
Asfentaler und Silvaner 10—12 Mark , Portugieser 7—8 Mark^
Urban 6 Mark , Riesling 6 Mark ; Korbreben per Stück 1,2 bis
1,5 Mark . Vorrat ist noch vorhanden an Riesling , Welschen und
Urbanreben . Die Preise für Hochstämme und Spalierbäume !
für Aepfel und Birnen , Rosenbäumchen, Himbeer , Johannes¬
beeren usw . erzielten die allgemein bekannten Preise .

Ulm : Hochstämme , und zwar Aepfel 90 Pfg . bis 1 . 20 Mk.§
Birnen 1 bis 1 .20 Mark , Walnußbäume und Linden in kräftiger
Ware 2 Mark , Zwetschgen unveredelt 60 —70 Pfg . , desgl . ver¬
edelte und Pflaumen 80 Pfg . bis 1 Mark je per Stück, Form -
bäume und zwar Aepfel-, Birn -, Pfirsich - und Aprikosenpyra¬
miden 1 bis 1 .50 Mark , Spalierbäume 1 .20 bis 2 Mark das
Stück, Beerensträucher , wie Johannis - und Stachelbeeren 15 —25
Pfg . per Stück, Himbeeren 25 Stück 2 Mark , Johannis - und
Siachelbeerbüumchen das Stück 1 bis 1 .20 Mark , niedere Rosen
30 — 40 Pfg . und Rolenbäumchen 80 Vfg . bis 2 Mk. je das Stück.

*
Butter und Ääfe .

Kempten er und Allgäuer Butter - und
Käspreise . >

Allgäuer Limburger Monatskäse 1 . Qualität 31 Mark , 2.
Qualität und gleichwertige Halbzentrifugenkäse 28 Mark , Lim¬
burger MonaiSkäse mir 20 Grad Fettgehalt der Trockenmasse 32
Mark , mit '̂ 25 Grad 36 Mark , mit 30 Grad 40 Mark , mit 35
Grad 45 Mark , mir 40 Grad 50 Mark per Zentner , Käse mit
wcnier als 20 Grcidg gelten als Magerkäse. Preise des milch -
wirtschaftlichen Vereins des württembergischen Allgäus mit ga¬
rantiertem Fettgehalt : Limburger Weichkäse mit 20 Proz . 32
Mark , 25 Proz . 38 Mark , 30 Proz . 40 Mk ., 35 Proz . 45 Mark ,
40 Proz . 49 Marl per Zentner . Obige Notierungen verstehen sich; .

'

für Ware in neuem , noch nicht konsumfähigen Zustande . Preisck
in Kaufbeuren : Allgäuer Limburger Monntsküse mit 20—24
Proz . Fettgehalt der Trockenmasse 33—34 Mark , mit 25—30
Proz . 36 —38 Mark , bei weniger Fettgehalt je nach Beschaffen¬
heit . — Butter - Engrospreise : Feinste Molkereibutten
107 Mark , Sennbutier 102 Mark . Wirtlich bezahlte Einkaufspreise
für 1 . Qualität 117 —1l9 Mark per Zentner . Preise in Wangen
i . A . : Rahmbutter I . Qualität 121 Mark, Verbrauchbutter 112
i .Mark per Zentner . — Kempten er Marktpreise nach
Pfunden : Sennbutier 1 .20 Mark , Landbutter 1 . 15 Mark , desgl .
siz Pfund 68 Pfg . , In echten Emmentalerkäse 1 .30 Mark , dto.
bayerischen 1 . 10 - 1 .20 Mark , In fetten Schweizerkäse 1 Mk .§
Ils 90—95 Pfg ., Is fein« Limburger 45—48 Pfg . Is Stangen¬
käse 46—50 Psg . , Romadur vollsett in Staniol und Etikette
70 Pfg . , halbfett 55 bis 60 Pfg ., Is Bierkäse vollfett 70 Pfg .,
IIs halbfett 50— 60 Pfg . , Tilsiter vollfett 1 Mark , Allgäuer
Tilsiter vollfett 70 —75 Pfg . , halbfett 60—65 Pfg . , Backstein -
käie Pro Laible 50—70 Pfg . , Tendenz : flau . — Kaufbeuren :
Süßrahmbutter , feinste Qualität 1 . 11 Mark . — Memmingen :
Süßrahmbutter 1 .30 Mark . — Wangen i . U . : Sennbutier
1 . 15 bis 1 .20 Mark — Biberach : Süße Butter '

1 .30 Mark,
Bauernbutter 1 .20 Mark . - Leutkirch : Süßrahmbutter 1 .30
Mark , Sennbutier 1 .25 bis 1 .28 Mark .

Die Maut - und Klauenseuche
ist weiter ausgebrochen in Zum Hof , Gemeinde RuderSberM
OA , Welzheim.
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am Samstag , de « 1. April 1S11 ,

in das Gasthaus zur Alte » Linde höfiichst einzuladen.

Lmm » Volt ^Vllolk Lrsu *

^ Kirchgang um 12 Uhr vom » Hotel z . Goldenen Lamm" aus . H

» WMWWi Linoleum
iu Oruck . UoMeL , ^ LLxs . Srauit , lulM .

D ItinoIouMläukor D I ^inoIoum - VorlL ^ eil D
Läuferstoffe und Rollenware für Zimmerbelag

in Cvcos , Jute , Wolle , Haargarn , Velour und Voloet etc .

liLckuutsrlLASU . IlseLLsLöv , ? ortisr8u . LocoL -Mttsv .
IiIoi .^1sä .' Vorl3, § 6 (Wolle ) beste Waschtischvorlage .
Außerdem liegen ständig ca . .100 Muster von Teppiche « für

Zimmerbelag « « d Treppenläufer von zwei der größten Teppich »
Werte bei mir aus und sind alle diese Dessin in den gangbarsten Breiten
in jedem Quantum innerhalb 10 Tagen zu haben bei billigste « Preise « .

WH Wofch .

Günstig für Penfioue « und Wirte .
Billig zu verkaufe«

2 Wirtschaftsherde, Eisschrank, Wärmeschrank, großer Spiegel , Lüster,Betten mit Roßhaar , einige Tosas , Tische und Stühle zu jedem Preis .
Ferner Kupfergeschirrund gr. und kl. Kleiderständer. Zu erfragen bei :

Ilrnu Meter Welker Ww .
Pforzheim , Kronprinzenstraße 2 .

y H. Kberle sen ., Z^ Inh . : G. Wlurnenthcrl . A

Nonnenmiß.

Zwangs¬
versteigerung.

Morgen Freitag , den 31 . ds
nachmittags '/ - 3 Uhr,

werden im Hause deS Joh . Sey¬
fried jr . 14 St . Hühner (1,13)
öffentlich , im Wege der Zwangs¬
vollstreckung gegen sofortige Bar¬
zahlung versteigert, wozu Kaufslieb¬
haber einladet.

Wildbad , den 30 . März 1911.
Gerichtsvollzieher : Bo t >.

Immerem
V ^ 116b36 .

Samstag , de « 1. April 1SI1
abends 8 Uhr

Hlnizt Prxd
in der Turnhalle .

Der Borstand .

Ev >Arbeiterverein
Freitag abend 8 Uhr

Sisgstuttöe
im Gcisth . zum „ Hirsch " .

Samstag abend 8 Uhr

llruxt - kioliö
in der Turnhalle .

Vollzähliges Erscheinennotwendig.
Der Vorstand .

Prima frischgewässerte »
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empfiehlt sein gut sortiertes Lager ' in
Glas - , Porzellan - 6 ^ sämtlichen
«. Steiugutwareu . Z

-jsiik ! Z
mitfund ohne Ansichten , §

einfache bis feinste . Z,
Basen , Krüge, o

Wandteller . Z
Gebrauchs geschirre,

zu billigsten Preisen .

0Q2OOOI

0O
0

Kolonialwaren
nur in besten Qualitäten .

Feinstes Salatöl ,
en detail — en gros .

Sanitätsfnßbodenöl .

Thee : : Chokolade ,
Caeao :: Bonbons .

Waschgarnituren , 8 « iaarren , Tabak,
stücke dazu werden besorgt . » Z igarette n .
Küchengarniture« s

neueste Dessins.
Gasthaus -Geschirr mit
Dekor « . Monogramm .
Vd« löi> L W -,-.
Reparaturen werden angen.

Strickgarne
in Wolle und Baumwolle,

erstkaffige Fabrikate .

Sorghobese » , Bürste » ,
Putztücher , Fenster¬
leder , Toiletteseife « .

cxxxxrcxxxxxI .OOOOOLO <D <A2cxxiOOOOcx̂OOOcrooOO
Niederlage von

Kaisers Kaffeegeschäft , Bierfen .
Europas größter Kaffer -Rösterei -Betrieb .
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empfiehlt
A . WlurnenLholl .

Äine

Zylindermaschine
mit kleinem Kopf, paßend für Schuh¬
macher oder Sattler , hat äußerst
billig abzugeben
H . Riexinger , Messerschmied

Vuf VrvitüA t '
ri8 < k « iolrelloiiü :

Schellfische r^ > Rotrung«
Cablja «, Merlans

billigster Tagespreis .

Vu8verstauk
in Schirme « , Stöcken um damit rasch zu räumen mit

«W- 2v °/° Rabatt -ds
Das Neueste in Brautkränzen , Schleiern empfiehlt

KHr. Schund) Frije»r.
HelegenHeiLskcruf .

Verkaufe von beute an einen größeren Posten verschiedenes Ge¬brauchsgeschirr zu extra billige « Preisen .
Hochachtungsvoll

Kuhn, Wildbad .
Prima gelbsteischige

8an1 > u . 8x »6i86 - km loN Iii
per Ztr . 4 .2V Mk . empfiehlt

Mich . Müh .
Alte Sorten

Lvvst - llvä Lao !
sowie

küstnoi 'kullor .
sind zu haben und werden auf Wunsch ins Haus geliefert.

LsrI Urner
Telefon 34 . Villa Großmann .

erzielt man einen
schönen u . dauerhaften
I ?» 88 botlouruistri « st ?

verwenden Sie streich¬
fertige

Lcrcke und
He fcrrven

aus der

OrüFtzrie Krulllluor .

HrikoLcrgen !
Nun ist mir auch der Verkauf von

wilh . Benger Söhne Stuttgart
für Prof . Dr . G . Jägers

"
A - rMaf -

Msllrmterkleiöung
übertragen worden und empfehle ich mein reichsortiertes Lager inalle » Größe « .

Ferner :

Dr . Lahmanns Unterkleidung
Sämtliche Louisiana - und Maeeo -Qualitäte » in jeder

Preislage .

Wh . Mosch .

l
Pinsel , Bronee «, Möbel -

potitnr , Bodeuwichse ,
Frauk 'S Reform Wichse ,

Ttahlspäne .

Lvr vollllrmLtw
«mpkoklon vir :

8estllrMii , kt ;st»rp «8, Ilmsostlü ^tUestor , Vvr
8tveltvr , Mrlvl , 8ll » ä8«ku !io , L^ ekmitUcdor ,
Vravstlvn , Lvll ^ « n , ULunelwtttm , Vorst « mäW ,

Ü08vu1rä ^ er » 8U .
su ssbr billigsa vroison .

Willigste Wezugsquelle
für Wiederverk ., Kötels , Gasthäuf . Wenstonen etc.

üsiedtskLrtell vov Vi !,i
in 88 Sorten

schon von 20 Gtck . rro Sorte zu Engros - Preisen.
Muster sämtlicher Sorten Mk . 1 .5 « — franko !

""ch jeder Photographie schon von
Mk 1« .- an pro 1VVVStück

VI st. 08st . NiMor , üsllbronu it . V .
Kunstverlag, Papierwaren etc. — Telefon IIL « .

Landwirtschaftliche Geräte
Spaten , Kärste , Feld - und Garten -

Hanen , eiserne Rechen usu ».
empfiehlt

Will) . MlMnstnger.

y 8tllttKLrter UürstvLlöll
8̂ täglich frisch von der Firma
8 Vpp « n2 « 1Ier :: L ^ I . Kolli « t « ^ rr» 1
8 ältestes und größtes Bersandgeschäft Stuttgarts .

^ Niederlage bei : A
Z I . Konoid , Kgl . HMllnmrl . K
^ König-Karlstr . 8i . — Telefon 45 . ^

NVSPSPSPSPSPSPVNSPSPVVNVNVUHck

K
K
K
K
K
K
K

I^ Ieclilen Lo » ä6 » 8ivrl6 Nilost
^ »pii wn«W», »» „r Xn
ostENS PÜstS

S«i» « dS0e >!, S - t„ r « «1>» <d « ,X0 « l»ein <!, büa «
NaL-r, »Ite Viuxt» »txl alt « i>f k»rtnS>ckjx ^
rver distier versedück livffte

in vvercten. m»csto aocd eine« V«rsuLb
« K cker v« ien5 bevLfi ^ en

PNno Laibs
AMtvvvbckälll . ksrtLncktell . 0ose,Vt . j,l5u .r,2S

Oanstscstrelden festen tSLfücl' ein .
Wu ' ecstt In Oi §inLipi «ckonL >ve :K-xrün -f0 j

» . f ». LelmdeN » O ). , V? einOÄstl»-I) re »ÜE« .
fSirestnn ^ en veise man rm -ück .* Lu stnbsn in 6en Vpotsteicea .

Nurstv „Milokwääesttzü"
Beste Kindernahrnng . Unentbehrlich in Küche und Haushalt .

VuFSlo -L^ iLL Louäsu -M ULlIr Lo . LstLM I ^iuLLU .
Zu haben bei

Gart Wich. Mott.

E Jede . Lag -« s
selbstgemachte

Hitzr -Fuckvln
empfiehlt Chr . Batt .

V.M Lottzn, 8uolmrä,
iLkroolÄin , VMbLM ,

U, in verschiedenen
TL» ,» «LGTA Marken und

Packungen, sowie auch lose , emppfiehlt

Druck und Verlag der Beruh. Hofmannschen Buchdruckerei in Wildbad . Verantwortlich: E. Reinhardt, daselbst.
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